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mit seinem Motorrad durch die Gegend. Das 
Motorrad hatte er im März noch in die Werk-
statt zum Kundendienst gegeben, weil er im 
Urlaub eine Tour geplant hatte.

Dazu ist es leider nicht mehr gekommen.
Friedhelms Tod hat uns sehr getroffen, er wird 
uns als Kollege wie auch als Mensch fehlen 
und wir werden sein Andenken in Ehren halten.   

Unser Kollege Friedhelm Küster ist nach 
schwerer Krankheit am 25. November verstor-
ben.

Friedhelm arbeitete seit Juni 1993 in der Ein-
bandstelle, wo er zuständig war für das Zusam-
menstellen von Zeitschriftenheften zu Buchbin-
derbänden, der Bereitstellung von Büchern, die 
zur Reparatur gegeben werden müssen und 
die ganzen damit verbundenen Arbeitsabläufe. 
Er organisierte selbständig und übernahm na-
hezu die gesamte Kommunikation mit unserer 
externen Buchbinderei.

Im Lauf der Jahre übernahm er auch Arbeiten 
in der Ausstattungsstelle und im Team Zeit-
schriften. Dabei war er stets ruhig und ausge-
glichen und immer freundlich.

Er hat auch neue Aufgaben übernommen wie 
das Scannen von Inhaltsverzeichnissen für Bü-
cher im Buchbereich und war offen für andere 
als die bisherigen Tätigkeiten.

In seiner Freizeit kochte er gerne für sich und 
seine Geschwister, die bis zuletzt in engem 
Kontakt zu ihm standen und fuhr auch gerne 
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